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Verkehrsunfallflucht

Biederitz OT Königsborn, Magdeburger Straße, 17.11.2021, 07:10 Uhr

Ein 54-Jähriger Magdeburger befuhr mit seinem PKW Skoda am gestrigen Tag in Königsborn die Magdeburger Straße (B 184)
in Richtung Menz. Kurz vor dem Ortsausgang setzte dieser zum Überholen eines PKW Audi an, der sich direkt vor ihm
befand. Als er auf Höhe des Audis war, setzte dieser seinerseits ebenfalls zum Überholen eines LKW (Sattelauflieger) an.
Hierdurch erschrak der Skoda-Fahrer so stark, dass er ruckartig nach links lenkte und mit seinem PKW den angrenzenden
Grünstreifen befuhr. Aufgrund der hohen Geschwindigkeit und der eingeleiteten Gefahrenbremsung rutschte sein PKW
seitlich den leichten Abhang hinab und kam in Schräglage nach der Kollision mit dem Ortsausgangsschild auf diesem zum
Stehen. Der Fahrzeugführer wurde hierbei leicht verletzt und begab sich selbständig in ärztliche Behandlung. Der Skoda war
aufgrund der Beschädigungen nicht mehr fahrbereit und musste durch den Abschleppdienst geborgen und abgeschleppt
werden. Der Audi-Fahrer indes bremste sein Fahrzeug kurz ab und fuhr dann jedoch unvermittelt auf der B 184 in Richtung
Gommern/ Dessau weiter. Durch die Polizei wurde ein Ermittlungsverfahren wegen unerlaubten Entfernens vom Unfallort
eingeleitet. Der Verkehrsermittlungsdienst hat die Ermittlungen aufgenommen.

Hinweise zum Verkehrsunfall insbesondere zum Kennzeichen des PKW Audi und zur Identität des Fahrzeugführers nimmt die
Polizei im Jerichower Land persönlich oder unter der Telefonnummer 03921/920-0 entgegen.

 

Räuberischer Diebstahl

Möser OT Lostau, Külzauer Weg, 17.11.2021, 11:00 Uhr

Drei bislang unbekannte Personen betraten in den Vormittagsstunden des 17.11.2021 einen Einkaufsmarkt im Külzauer Weg
in Lostau. Eine der Personen wurde dabei beobachtet, wie diese mehrere Tabakbeutel und mehrere Flaschen Alkohol aus
einem dafür vorgesehenen Schrank entnahm.

Als diese Person an der Kasse den im Einkaufwagen befindlichen Einkauf bezahlen wollte, stellte der Kassierer fest, dass die
Tabakbeutel und die Flaschen nicht auf das Kassenband gelegt wurden. Dafür machte der von dieser Person mitgeführte



Rucksack einen prall gefüllten Eindruck. Daraufhin wurden zwei weitere Mitarbeiterinnen zum Kassenbereich gerufen. Diese
nahmen Kontakt zu der Person auf. Als dieser plötzlich flüchten wollte, wurde der Täter noch kurz von den beiden
Mitarbeiterinnen festgehalten. Dies wiederum veranlasste den Täter dazu, dass er beide Verkäuferinnen wegstieß und in der
Folge flüchten konnte. Eine der beiden anderen Personen verließ kurze Zeit später ebenfalls mit weiteren gestohlenen
Tabakwaren das Geschäft. Durch die vor Ort eingesetzten Beamten wurde ein Ermittlungsverfahren wegen räuberischen
Diebstahls eingeleitet. Die Fahndungsmaßnahmen nach den Tätern im Nahbereich blieben erfolglos.

Zeugen, die sich zur Tatzeit im oder in unmittelbarer Nähe des Einkaufsmarktes befunden und verdächtige Beobachtungen
gemacht haben und Hinweise zur Identität der Täter, der Fluchtrichtung oder einem möglichen Fluchtfahrzeug geben
können, werden gebeten, sich bei der Polizei im Jerichower Land unter der Telefonnummer 03921/920-0 zu melden.

 

Unter Alkohol und ohne Fahrerlaubnis unterwegs

Möckern, Hohenziatzer Weg, 17.11.2021, 11:30 Uhr

Regionalbereichsbeamte des Polizeireviers Jerichower Land wurden im Rahmen der Streifentätigkeit in der Magdeburger
Straße in Möckern auf einen PKW Chrysler mit polnischem Kennzeichen aufmerksam. Das Fahrzeug konnte kurze Zeit später
im Hohenziatzer Weg angehalten und einer Kontrolle unterzogen werden. Hierbei stellten die Beamten fest, dass der
Fahrzeugführer, ein 45-jährige Pole, nicht im Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis ist. Darüber hinaus wurde bei dem vor Ort
durchgeführten Atemalkoholtest ein Wert von 2,03 Promille bestimmt. In Absprache mit der zuständigen Staatsanwaltschaft
Stendal wurden bei dem Beschuldigten eine Blutentnahme im Klinikum Burg sowie eine Beschuldigtenvernehmung im
Polizeirevier Jerichower Land durchgeführt. Ferner erfolgten durch die Polizei die Sicherstellung der Fahrzeugschlüssel sowie
die Untersagung der Weiterfahrt. Der Beschuldigte wird sich wegen Trunkenheit im Verkehr und Fahren ohne Fahrerlaubnis
verantworten müssen.

 

Diebstahl Katalysator

Gommern, Rohrteich, 16.11.2021 bis 17.11.2021

Unbekannte Täter entwendeten von Dienstag auf Mittwoch von einem in Gommern im Rohrteich abgeparkten PKW Opel
Astra den Katalysator. Der Diebstahl wurde von der 42-jährigen Geschädigten am frühen Morgen des 17.11.2021 bemerkt,
als sie den PKW wieder in Betrieb setzte und dieser sehr laute Geräusche machte. Bei der Kontrolle der Auspuffanlage stellte
sie dann das Fehlen des Katalysators fest. Das Fahrzeug wurde daraufhin zwecks Reparatur in eine Werkstatt gebracht.
Hinweise zu den Tätern liegen bislang nicht vor – die Kriminalpolizei hat die Ermittlungen aufgenommen.

Sachdienliche Hinweise, die zur Identifizierung der Täter führen, nimmt das Polizeirevier Jerichower Land unter der



Telefonnummer 03921/920-0 entgegen.
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